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Kar- and Fremdenllste. — —
Erscheint täglich ; Sonntags : Hauptliste der anwesende ^ Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für einen Monat Mk. 600. für Selbst¬
abholer, frei Haus Mk. 700 —. Einzelne Hummer mit der Kur-Hauptliste Mk.50.

mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm Mk. 30.

Schrift - und Geschaftsleitung Fernspr. Hr. 3690 . -.-  =

UftÜtRS“ Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anzeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 34 mm breite Petitzeile Mk*83.—, die 60 mm
breite Reklamczeile Mk. 150. —, die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 230.—, die 84 min breite
Rcklarnezeile an Vorzugsplätzen Mk. 270. , Finanz- und Vergnügungsanzeigen Mk. 90.—,
200 —» 250 — u. Mk. 300.— Auswärtige Anzeigen Mk. HO.—, 230.—, 270.— und Mk. 340.—.
Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags. Für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen

"•-- - wird keine Gewähr übernommen . .. .

Nr. 25. Donnerstag * 25 >Januar 1923. 57. Jahrgang.
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Aus dem Kurhaus.
morgen rreuag singi,

» .lüneP WMittag“ : Birgit Engel! bringt
' Orieg , Mussorgsky,

Über Birgit Engell,
Kadsted̂ hier morgen Freitag singt , schreibt die „B. Z. am

Arien und Lieder von
Richard Strauss . Die

ScWanzie.TiA"'^ gerfn ist reifer geworden , sthnml’.ch und im Aus-
.4 iiigeni)ieidaJ!r ruck. Aber geblieben ist der silberhelle Klang ihres

ßornx Grüner ^ beweglichen Soprans , der Liebreiz und die Anmut ihrer
Erscheinung . — Die Künstlerin hat soeben

v„ Haag. Sehr»-. Bl Berlin, gesungen.
m«. Er ., Meliboaiainte

Hansa -t:'

estanrantRegenmäntel
a *** Summierten oder imppäjjnierten Stoffen

für Dämon und Herren , sowie wasserdichte
"am » i,Ut « sind in den neuesten , elegantestenFa«,ss °ns und in bester Qualität stets vorrätig.

A. Stoss Nach!., Tßunussfr. 2
etropole
ras « « 8 - 10
niertes
llerersten Ranges
inerkannte gute Küche

112.30  in»
il 6.30  Uhr
ib 10  Dir
:arte.
ganzen Tages
FRIED - KÖNIG.

1,3,111 se »ner Familie die Konzerte des Kurhauses zu be-
Süc hen. Jeder hiesige Einwohner , der sich an der Kasse

Strauss-Gastsfjiel.
H P as an g'ekündigte Dirigentengastspiel des ehemaligen
‘Mballmusikdirektors Johann Strauss  findet be-

’ fmmt am kommenden Sonntag , nachmittags 4 und
Abends8 Uhr , statt.

Ausgabe von Dutzendkarten.
Es dürfte wohl vielen hiesigen Einwohnern nicht

jAannt sein, dass die Kurverwaltung seit einigen
Wochen Dutzendkarten ausgibt , die neben dem Vorzug
_ ,r Billigkeit, dem Inhaber jederzeit Gelegenheit bieten,

solcherIC-.1 legitimiert, kann Dutzendkarten, deren
ikhioiini. :PaBaati-HlJ„ y dgkeit sich auf 3 Monate erstreckt, lösen. DieseOramienst -r . |_ $

Wefeasi
w e

ourg

iiek

Köln

haben für diejenigen Einwohner besonderen
s->ic? ünrf̂ ^ 'e geschäftlich stark in Anspruch genommen sind

Hutei x'i-« k , ^ as  Kurhaus nur in gewissen Zeitabständen einmal
Grüner W»f Gesuchen können, so dass die Lösung eines Abonne-
iian’s)a.-Ho| ents sich nicht als vorteilhaft erweist.Pairikstr- ’

Ro*—il. . . ..

Fflihjahrsmoden für die Kurpromenade
Ein Besuch in unsern Modehäusern.

! Marienhsfl

__ HoteT BSr<j
KapeDtens-tr . '

ikfuri , Hotel ) Nass*1 r »- c ... . , , . . . ,, . , ,
soimi Pens. £0' *,, 1., le  cruhjahrsmode wird weiterhin im Zeichen der

Park-Hot* Blanken Linie stehen . Das lässt sich mit Bestimmtheit
^otn, Schwarzer Bo*’ Oraussagen, trotzdem immer wieder Ansätze zur Ver-

r'V 'nwlLStit *J! teru^ der Silhouette auftauchen . Aber ohne durch-Log . 4 Jaterf« 1 schw » T a % Silhouette auftauchen . .
Eden-Hot*hnK agen^len  Erfolg . Die Zeiten sind so wenig zu be-

" Hotel! B*1', . 0l &er Faltenfülle geschaffen, ein begreiflicher Grund
idaan, Hotel! Hasss ^ die Damen, an geraden Kleidern und Jacken und1

unri1JF We 'l en  Röcken festzuhälten . Ausserdem sucht
Hotel*Bet findet die Mode in letzter Zeit ihre charakteristischen

Grüner W«d o, ungen überhaupt weniger in der Form, vielmehr in
Js.aisert ' lOtJart „ Nld, II _ > wrsolioionr «/ wird

Kolb

“art und1 Stoffmuster . Und diese Erscheinung wird
Farn/.

Brirnra Nüko5>: nach <• U otonrnui - -
i., ’ Quisisrf denn- lesem ^ *nter unseres Mißvergnügens bald noch

Gramerw w,- feher, noch farbiger und auffälliger hervortreten.
Scimv KtTalU bS  Wi r . ^ en  eine recht bunte Mode zu erwarten,, die sich,

Gtm̂ vvA vor allem in, Stoffmustern ausleben wird.
Quisätsatf] armenische , chinesische, marokkanische

ren Hotbi!BcfJĤ ^ e stehen im Vordergrund . In Wolle und Seide, in
i!SlÄH«ihnSi*0p' 1 Scbl ard un^ Batist werden die satten , nicht grell ab-

GoHenter Bwm»«! Fa rbenverbindungen dieser exotischen
ja j 'er  Wohl das modische Feld beherrschen . Ihre Voi-

,er  fhachen sich schon iet?t Bemerkbar: in Form vonrildbbf Kronprij r machen sich schon jetzt bemerkbar : in Form von
5,en, Karstet Ia rk,sehen Tüchlein , die sich um den Ausschnitt dunkler

i her nk kIeider  sehlingen oder aus der rechten HüfttaSche
i GirünenW rvi aus hängen , durch bunte Perlstickereien 2N wollenen

HeUeiiH-rger I! °ergangskieidern und allerhand bunten Zierat . Die
zaj/pe< - ane 1 eu Jackenkleider in den Modeschränken haben

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
Kammermusikabend.

Im kleinen Saale des Kurhauses fand am Dienstag
ein Kammermusikabend statt . Der jugendliche Geiger
Karl Korn  erwies in der Teufelstriller-Sonate von
Tartini und in einer C-dur-Sonate von Reger hervor¬
ragende violinistische Qualitäten . Er gehört scheinbar
zu den Glücklichen,, denen die technischen Dinge ohne
viel Mühe zufallen. Die Sicherheit der linken Hand' in
allen Lagen, dazu die Exaktheit in der Bogenführung
kamen namentlich im ersten Werk zu überzeugender
Geltung . Auch was Ausdrucks- und Gestaltungs¬
vermögen anbelangt , bot er Hochachtbares . Frau
Maria Guntermann - Maier  verfügt über eine
umfangreiche, ergiebige Sopranstimme von dramatisch
gefärbtem Klangreiz und grosser Biegsamkeit in allen
Lagen. In den Darbietungen der Künstlerin (Lieder von
Schubert und Wolf) entwickelte diese sowohl eine wohl
geschulte gesangliche Kultur als auch warme Beseelung
und mitteilsame Empfindung . Waren die dramatischen
Stellen von packender Wirkung , so erzielte sie mit der
klugem Behandlung der Kopfstimme noch besonders
zarte Wirkungen,. Fräulein Thesy Maier  waltete am
Klavier ihres Amtes mit Geschick und Geschmack.
Namentlich in der Reger-Sonate hatte sie Gelegenheit,
ihr Können zu zeigen. Die Zuhörer liessen es an Beifall
nicht fehlen. N.

J . BACHARACH
2 - 4 WEBERGASSE 2 - 4.

NEUE MODELLE
Kleider - Mäntel - Pelze - Hüte

Das Neueste aus Wiesbaden.
_Nassauischer Verein für Naturkunde . Der nächste

Vortrag findet heute Donnerstag , abends 8 Uhr,
im

Lyzeum I am Markt (Eingang Mühlgasse ) statt . Herr
Geh. Rat Staffel wird sprechen über „Menschengestalt
und Tiergestalten “.

Sport.
- Die Europameisterschaft im Eiskunstlauf für Herren

die in Stockholm zum Austrag kam . endete mit dem Siege des
Meisterläufers Willi Böckl.

Bankkommandite
SienoId,vonStufterhelm& Co.Wiesbaden
Kommandite der Deutschen Effecten- u. Wcchsclbank Frankfurt a . M,
Wilhelmstr . 48 MJ 'iÄshaff « «* Wllhelmstr . 48
(HotelKaiserbad ) wwieSPaaeil (Hotel Kaiserbadl
Change Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ).

Prompteste Ausführung von Börsenaufträgen,
Telefone : 6829 , 6830 , 6306.

Aus anderen Bädern.
— Baden-Baden.. Die Fremdenabgabe wurde neu

geregelt . Nach den am 1. Februar in Kraft tretenden
Bestimmungen beträgt die Abgabe für jeden be¬
herbergten , Fremden bis 1. März 15 Prozent , vom
1. März ab 20 Prozent des Beherbergungsgddes , und
zwar einheitlich für alle Fremden betriebe. Der ' Kur¬
ausschuss kann zur Herbeiführung eines Währungs-
ausgleichs, für Ausländer die Sätze bis zum Zweifachen
ihres Betrages erhöhen . Da sich für das kommende Wirt¬
schaftsjahr bei der Kurverwaltung ein ungedeckter Auf¬
wand von insgesamt 150 Millionen Mark ergibt , sollen
fünf Sechstel aus der Fremdenabgabe zur Deckung dieses
Fehlbetrages verwendet werden.

Neues vom Tage.
— Schneestürme an der Riviera. Eine Kältewelle,

die jetzt über die Riviera hingeht , hat den „ewigen
Frühling “ dieses Winterauf enthalt es im ein „Polarklima“
verwandelt . In der Nähe von San Remo überfiel ein
Schneesturm eine Patrouille von sechs Soldaten . Man
fand drei von. ihnen in einer Hütte fast erfroren , dervierte war tot.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbad **
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasee)

vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690

irarten:
Ranges
Adlerquelle

farbige Stickereien, Besatz aus gemustertem Chinakrepp
und dergleichen mehr. Mindestens eine buntfarbige
Bluse oder Weste ziert den Ausschnitt der. einfarbigen
lacke oder ein Hütchen, aus lustig bunt nebeneinander-
und Übereinandergenäbten Strohbörtcben bildet die neu-
artio-e Ergänzung des kommenden Fruhjahrsanzuges.
Diese vielversprechende Mode, geschmacklich schwierig
und nicht ungefährlich, bedingt geradezu das Zurück-
treten der Modelinie selbst.

Die erstem Stl assenanzüge  fallen durch kurze
und halblange gerade Jacken und vor allem dadurch auf,
dass die Hüften nicht mehr so fest umspannt sind wie
bisher Überwiegend gürtellos und ohne Einschnitt im
Taillenschluss liegen sie nur rund um die Hüften leicht
an die sie gewöhnlich vollkommen bedecken. Gewöhn¬
lich unter dem Tailienschluss sind sie mit zwei, drei
und mehr Knöpfen geschlossen, oder links mit zwei zur
Schleife gebundenen Stoffenden. Auch die Taschen, —
die meisten, Jacken haben mindestens eine, und zwar
rechte Tasche — sitzen ziemlich tief, weil auch der
Rock gerade und nicht weit, sich noch, verlängert hat.
Noch immer ist zur halblangen Hüftjacke der überem-
andergesclilagene , offene Rock beliebt, weil er eng wirkt
und doch bequem ist . Charakteristisch dürfte die
ohantastische Vielgestalt der Jacke, der frühlingsmäßigen
Umhülle überhaupt sein. Obzwar das schneidtermaßige
Strassenkleid bestehend aus Rock und Einknopfjacke, be-
sondere bei ’ uns in Deutschland weiterhin viel An¬
fängerinnen haben dürfte , scheint die Modeneuheit mehr

in cler verschiedenartigen Zusammenstellung von Kleid
und Umhülle zu liegen. Die Jacke hat breitere Klappen,
einen grösseren , manchmal sogar drapierten , Kragen,
und ist eigentlich keine richtige Jacke, sondern -mehr
eine nur für die äussere Wirkung bestimmte Umhülle
ohne Ärmel, Das Kleid, im Oberteil aus gemustertem
Seidenkrepp, hat am Ausschnitt irgend einen gezogenen
oder drapierten Kragen1, wenn ihn nicht die Jacke trägt.
Kleid und Umhülle bilden eine Einheit . Es gibt auch
längere Mantelets mit glockigem Volant für den nach¬
mittägigen Spaziergang , Umhänge mit hochgewölbten
oder wulstig gezogenen Kragen , bald kurz und offen,
bald länger und vorn übereinandergebend . Viele dieser
Umhüllen haben keinen Verschluss , werden nur lose
umgenominen, nach Geschmack zusammengehalten und
gerafft. Der Rock ist ziemlich lang, doch lässt er immer
den Strumpf  sehen , der auch von der Buntheit der
Mode ein wenig ergriffen ist. Zum schlichten, sport¬
mäßigen Jackenkleid werden karierte und farbig ge¬
streifte Strümpfe, zum Phantasieanzug allerhand meliert
gestrickte und übrigens dem Anzug angepasste getragen.
Auf die geschmackvolle Zusammenstellung wird durch
den bunten Einschlag in der Mode in diesem Jahre ganz
besonderer Wert gelegt werden müssen . Zum bunten
Kleid der einfarbige Hut , Strumpf , Schuh und Schirm;
umgekehrt wird zum einfarbigen Kleid ein buntes
Hütchen gestattet sein. So gehandhabt , wird uns die
kommende Mode hoffentlich nicht zu „bunt “ werden.

«1011
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Nachmittags -Konzert.
4— 5 1j2 Uhr . 30 . Abonnements-Konzert.

(Dutzendkarteu haben Gültigkeit ) .
Städtisotses Kurorchesier«

Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.
1.  KreuzriUarmarsch aus dem Oratorium

„Die heilige Elisabeth “ . . . F. Liszt
2. Ouvertüre zur Oper „Die Hugenotten “ G. Meyerbeer
3.  Eine Albumsonate . . . . . . ß . Wagner
4. Der Erlkönig, Ballade . F . Schubert
5.  Walzer aus der Oper „Eugen Onegin“ P . Tschaikowsky
6. Sennermädchens Sonntag, Melodie 0 . Bull
7. Fantasie aus der Oper „Hansel und

Gretel * . . . . . . . . E . Humperdinck

Abend-Konzert.
8—9V2 Uhr . 31 . Abonnements-Konzert.

(Dutzendkarten haben Gültigkeit ) .
Städtisches Kurorohester*

Leitung : Hermann Jrmer , Städtischer Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zur Oper „Der Struensee “ G. Meyerbeer
2. Melodie . . . . . . . . . A . Rubinstein
3. In’s Zentrum, Walzer . Job . Strauss
4 . Abendruhe, für Streichorchester . E. Kretschmer
5. Zur Weihe des Hauses, Fest-Quverture L. v. Beethoven
6. Menuett und ungarisches Rondo . Jos . Haydn
7. Fantasie aus der Oper „Don Juan * W. A. Mozart

Könnet *Flügel
SIEINWAY&SONS
Wunfearg-MowYbri* HP:

Vertreter
ERNST SCHIUENBCRQ
WtabadeihgcBiiifsfett

Freitag , den 26. Januar , 4 Uhr : Abonnementskonzert . 8 Uhr,
grosser Saal : Sonderkonzert.

Samstag , den 27. Januar , 4 n. 8 Uhr : Konzerte  unter Leitung
des ehemaligen K. K. Hofballmusikdirektors Johann
Strauss.

Sonntag , den 28. Januar , vormittags 11 i/a Uhr, kleiner Saal:
Vortrag Carl Schuricht zum IV. Volks-Zykluskonzert,
Ring A. 4 und 8 Uhr : Abonnementskonzerte . 8 Uhr,
kleiner Saal : Konzert der Wiesbadener Zithervereinigung.

Staats -Theater.
Grosses Haus:

Donnerstag , den 25. Januar 192.3. 24. Vorstellung.
Dienst - und Freiplätze sind aufgehoben.

17. Vorstellung . Abonnement C.
Aida

Grosse Oper mit Ballett in 4 Akten von Giuseppe Verdi.
Text von A. Ghislanzoni , für die deutsche Bühne bearbeitet

von J . Schanz.
Personen:

Der König . . . . . . . . . . Fritz Mechler
Amneris , seine Tochter . . . . . . 8 . Johanson
Aida, äthiopische Sklavin . . . . . Edit Maerker
Rhadamßs, Feldherr . . . . . . . Fritz Scherer
Ramphis , Oberpriester . . . . . . Martin Abendroth
Amonasro, König von Äthiopien , Aldas

Vater . . . . . . . . . . . Nie . Geisse-Winkel
Ein Bote . . . . . . . . . . . Heinrich Schorn
Priesterinnen . . . . . .Betta Oie her, Elisabeth Schmidt
Grosse des Reichs, Hauptleute , Leibwachen, Krieger , Priester

und Priesterinnen , Bajaderen , Negerknaben , gefangene
Äthiopier , Sklaven , Volk.

Die Handlung spielt in Theben und Memphis zur Zeit der
Pharaonen.

Vorkommende Tänze und Gruppierungen:
ausgeführt von Lizzie Maudrik, Carl Heinz Jaffö dem gesamten

Ballett -Personal und den Kindern der Ballettschule.
Musikalische Leitung : Artur Rot her.

Spielleitung : Eduard Mebus.
Die Türen bleiben während der musikalischen Einleitung

geschlossen.
Nach dem 2. Akt tritt eine Pause von 15 Min., nach dem

3. Akt eine Pause von 10 Min. ein.
Abänderungen in der Besetzung bleiben für den Notfall

Vorbehalten.

Anfang 61/2 Uhr . Ende etwa 93/4 Uhr.

Fabrice . . Gustav Schwab
Briefträger . . . . Hans Scheid weil»'

Ein Kind.
Städtisd
KaiserF

Lanj
®r kk Werktagen!
«ernial - und Süsswj

u und g«ochilruekdusclu
. Uhr nachmittag
#®r" und Sandbad

5a®n vorheriger
"ädhauses, von 8
mi Waga.

Hierauf:

Der zerbrochene Krug
Lustspiel in 1 Akt von Heinrich von Kleist.

In Szene gesetzt von Max Andriano.
Personen:

Walter , Gerichtsrat . . . . . . . . Gustav Schwab
Adam, Dorfrichter . . . . . . . . Max Andriauo
Licht , Schreiber Fr . Prüfer
Frau Marths Rull . . . . . . . . Marga Kuhn
Eve, ihre Tochter . . . . . . . . Johanna Mund
Veit Tümpel, ein Bauer . . . . . . Guido Lehrmana
Ruprecht , sein Sohn . Gustav Albert
Frau Brigitte . . . . Marie Doppftlbaüer
Ein Bedienter . . Walter Keune
Der Büttel . . . . . . . . . . . Hans Scheidweiler

SS 1 ; : : teii? 14* * *
Die Handlung spielt in einem niederländischen Dorfs

bei Utrecht.
Nach dem 1. Stück 15 Minuten Pause . Damen Diei:

Abänderungen in der Rollenbesetzung bleiben für den Notfall ,kr und Freita
Vorbehalten. ac hmittags.

Anfang 7 Uhr

h«handinng , eie
q°a 8 Uhr vormi

“i8 6 Uhr nach
, __°ac hnf. u. Freitag
toaiischirlsche B

Uhr vormittag!
“henstags nachm■*Üp  Uainoii "Dion

Ende nach 9*/4 Honen , Rani
Wiesbadener Thei

Freitag , 7 Uhr : „Der Barbier von Sevilla “. Stammreihe iß
Samstag, 7 Uhr : „ Minna von Barnbelm “. Stammreihe I.
Sonntag , nachmittags 2 Uhr : Sondervorstellung für die Voll

bühne , Gemeinde B und BI : „König Äicolo“. AufgelStammkarten.
Abends 7 Uhr : „Der keusche Lebemann “. Aufgebot.Stammkarten.

"Nasser, ätherisch
®atische Appara
Uachmütags und
Uuttags.

Freitag , 7 Uhr : „Gyges und sein Ring “. Abonnement D.
Samstag, 7 Uhr : „Die toten Angen “. Abonnement B.
Sonntag , 6 J/2 Uhr : „ Der fliegende Holländer “. AufgehobenesAbonnement.

Kleines Haus (Residenztheater):
Donnerstag , den 25. Januar 1923. 27. Vorstellung.

15. Vorstellung . Stammreihe
Die Geschwister

Schauspiel in 1 Akt von Goethe.
In Szene gesetzt von Max Andriano.

Personen:
Wilhelm , ein Kaufmann . . . . . . . Gustav Albert
Marianne , seine Schwester . . . . . . Johanna Mund

man Ezsacacac sesfl
Schütz

Kaiser Friedrieii-Bad
^ Thermalbad«
^ ^ mittags bi
nachmittags (Som

Neuss städtisches Badhaus u . Inhalatorium
Therma ’- und Süsswasserbäd r , Kohlensäure - und
Suuerstoffbäde *-, He ssluft - u. Dampfbäder , elekfcr.
Lichtbäder , Wärmebehandlung nach Dr. Tyrnauer,
Fangopackungen , elekfcr. Wasserbäder , Wasser¬
kuren , Massagen , Moor- u . Sandbädri *, — Kaum u,
Apparat - Inhalation mit Wiesbadener Tliermal-
wasscr , Weilbacher Schwefelwasser , ätherischen
Oelen , Sauerstoff etc ., Pneu maische Apparate.
— Trinkkur an der Ädlerquelie —

b'JVmu"  zum SchOtzenhof)
Schützenho'strassa4 Thermalbäder mit Rahegeiegenbeit. |icaO

\.  HERTZ

Re:
Mutti
lan £gas $e

Inh,
hiners 1
Brstkla

In de
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MANTEL - KLEIDER . PELZE
KLEIDERSTOFFE - SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS- ANFERT1GUNG

gliche Tag«
den Anineldnn

FERNRUF Nr. 343 u. 6470.

4
Wein- Restaurant Hotel Hahn
ab 7 Uhr:  SALON - MUSIK  ab 10 Uhr;

iiiitiiimtiiiiimiimiiiimiiii|||iiMiimimuimimiiiiiiiir! J ĵ j . . .

Spicgelgasse 15 wiaiassoi - caviar 3m Kochbrunnen

■ lr

Tanz s
Be
ie

L, Hr .,
M,, Hr . n

»nt, m .,
*1; i>., :

’Hviej. 2 II

PARK - KABARETT Führendes Kabarett
der Rheinlande

r> L., IV., Bc
Hr . m,. Fr .,

L„ Hr ., L
h 'fcftadaite,  Fr ., 1

■sJw 'iS’ llr - >u - Fr ., ßi
^ | cS ä pLVar '’ 11 . llr . m.

SB]

R * Ur.' nx £Jeden Abend ab 9 Ubr das erstklassige humoristische Schlager -Programm.
MM  BERGEMANN OSSI OCEANA GURT WARNEBOLD EMIL BUSCHMANN

f^ n,„
K 'offo r P’ M-> Frf,
»Denräri t ®r->HoM;

L., Hr ., Dow

und die weiteren Schlager Conferencier : SELMAit BASCH 1442 SS * «. Hr .. SteelJ 'Tt , oÖ̂Oeitrr rr.T,'̂ (LlCrar) ^’ -tlr» IDl.
E -Tv .7 Tr

*Ä °ä « I - »iöör.v,„ Hr . in.

L Rettenmoyer
Mttbnreai:

Spedition
Heiieitransport

Ktfllii hMM-PMll
Wiesbaden o.Mainz

Hr-
ML H,r- vt
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Gustav Schwab
Hans Scheidweik*

Krug
von Kleist,

idriano.

Städtische Badhäuser

Kaiser Friedrich Bad
Langgassö 38/40

ar  an Werktagen ! Sonn - u. Feiertags geschlossen
dermal - nndSttsswasserbäder , desgl . Kohlensäure -,

Sauerstoff - und sonstige Znsatübäder , Massagen,
«oehdruckdnscheu von 8 Uhr vormittags bis

. Ohr nachmittags.
°° N und Sandbäder , Dnscbmassagen , jedoch nnr

aach vorheriger Bestellung an der Kasse des
“udhanses, von 8 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach¬
mittags.

Gustav Schwab
Max Andrian»
Fr. Prüter
Marga Kuhn
Johanna Mund

Gustav Âlbert nB ^ ^rbehandlung , Fangopackungen , Wärme-
Marie Doppelbauer Handlung , elektr . Licht - und Wasserbäder
Walter Keune q°? ® Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags und
Hans Scheidweiler t h\H « Uhr nachmittags . (Für Damen Dienstags
Leonore Mühldorf«». .. chm- u- Freitags vorm , geschlossen .)
Seline Koller ^ « isch-lrlsche Behandlung : für Herren von
ändischen Dorfe °Uhr  vormittags bis 6 Uhr nachmittags ausser

Uienstags nachmittags und Freitags vormittags,
n Pause . * l*r Dauieu Dienstags nachmittags von 1 Uhr bis
iben für den NotfoÖ „ ,hr und Freitags vormittags von 8 bis 1 Uhr

huchniittags.

5nde nach 9 >/i Honen , Raum - und Apparat -Inhalation mit
Wiesbadener Thermalwasser , Weilbacher Schwetel-
^asser , ätherischen Ölen , Sauerstoff usw . Pneu¬
matische Apparate von 8 Uhr vorm , bis [1 Uhr

i“. Stammreihe ifl - ^uchmittags und von 2 ‘/s Uhr bis 6 Uhr nach-
"• Stammreihe I. Mittags,
llung für die Vol
g Äicolo “. Auf;

Das Badeblatt
dient besonders den kurörtlichen Interessen , es ist ein

Spiegel des Kurlebens,
es berichtet über alle kurörtlichen Ereignisse , ist
daher ein vorzügliches Werbemittel für unseren
Kurort . Es wird aufgrund gegenseitigen Ueber-
einkommens vom Verkehrsbüro an zahlreiche
Kurdirektionen , führende Hotels , Reise - und Ver¬
kehrsbüros im In- und Auslande , an die Uebersee-
dumpfer usw . zwecks Auslage in den Lese¬
räumen versandt . Das „Badeblatt * ist ein

vorzügl . Insertionsorgan

Freitag , den 26 . Januar 1923
8 Uhr im grossen Saale:

Sünder- Konzert
Leitung:

Carl Schuricht
Solistin:

Birgit Engeli
(Koloratur-Sopran von der Staatsoper Berlin)

Orchester : St &dtisches Kurorohester

3manu “. Aufgebot
3adhaus zum Schiitzenhof

aaaoaacid

ih-Bad\  Uhr

SchützenDofstrasse 4
Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

vormittags bis 1 Uhr nachmittags , 3 6 Uhr
(Sonn - und Feiertags 8 — 12 Uhr

vormittags .)
Inhalatorium
insäure - nnd
fcder, elektr.
r Tyrnauer,
ir, Wasser-
— Raum u.

r Thermal-
ätherischen

> Apparate.
(uelle —

Restaurant
| Mutter Engel
C ^nggasse 52 . Fernruf 466 .
I , iah. /?• Weemann,UtZenSlOTj Ofners und Soupers.

\£ SSSJ Erstklassige Wehe.
_ ln den oberen Räumen
I\ünst/er - f( onzert.
Prima Weine. Export-Biere.
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EtlicheTages-Fremdenliste.
^ den Anmeldungen vom 23. Jan. 1923.

(Nachdruck verboten .)
^droff , x., Hr , .Dom -Hotel
Juffer , M Hi-, m . Fr ., Paris , Refchispost

—Br.  m . Begl , Göteborg , Hot . Be -Hrotia
j abd, K , p[T-i Grabenstr, . 5
^^ bruster , A ., Fr ., Stnaseburg , Bot . Bender

erifflöht, E ., Erl ., Haag Schwarzer Book

uSS ». -L , Er ., Berlin Edfen-Hottell
. M ., Br ., Paris , BotelT Aldlleir
yT -’&el; P ., Bi -., A-ltdammi , ßlchiwarz. Book
, “kar , Erk m. Begl ., Metz Kiafeerbadi

üe,i? le*'’ D., Br ., Charlbttentourg , Grün . Wald
rfkowiel , 2 Bin -, Paris Bot » « Bären

Jü? 0®- Fr ., Kiew Kleister . 23
,VV" Uv-, Stuttgart Grüner Wald
A., Erl ., Frankfurt Zulml Fofcthiortr

-lin, lia:rk*’ U., En , Bodllogniei GoDdernes' Ross
tli“»uet, piHr. rn„ Er ., Palast -Hotel
r . L ., Br ., London Palast -Botel
ti rar OI1r̂ iai ;Le, Fr ., London [Metropole

Hr . m . Er ., Saarbrücken , 4 Joihrestet.
L 'teLeld ', L ., Br .. Budapest Eden -Bötel!
Krill 1’ P > Un m.  Er ., Berlin Botel ! Berg

H ., Hr , München KaiaeAof
s -> Br -. Berlin Morütizatr . 33

'C : T" Ilr - F̂ sen Hotel ] Adler
mell, Br . ux Fr ., Pilsen , Schwarzer Bock

M-> Erl , Zur Trialube
jponrL r H‘r '’ Berlin Botel ! Berg

1 L -, Br ., Dortmund , Z. Stadt Biebriidh

i| >.invvk' tl’ U.r ., Stockholm Htesisehexi Hof
' . elteia 6l,F> Hr . im. Tochit , Hansa -Botel
ifcevc. ^ > Hr ., Sanat . Dr !. Schütz
.Piste ], Fr ., Brighton 4 Jahreszeiten
,T>iet,v,i,.Y 0 -, Br ., Ol'terv Gofflilonesi Boas
’toörSnJ U-, Br . m. Er ., Boppartl , Bot , Berg
t >arijk ’ Fr ., Köln . Grüner Wald

IJ> I ’., Br ., Eriedirictetr . 29

IIr " Albrecihtstx . 3
khrhart u’ ®, r ’ Düsseldorf Taunus -Hotel
iJolil, ,. ’ " r ., Strassburg . Hospiz , z . hl . Geist
inst ? ' O .. Br ., Waldbröl Eurtp . Hof
^eiat ’ p - Ur -, Stadt Ern»

S^eri Unrl t r ' lm” Fr ., Soiingen Ross
I 'ian z t J 'r  Ur . ni . Er ., Paris , Hansa -Botel
Fürst ’ Tr ’ Ur -, Frankfurt Znml Falken

’ r - m . Fr ., Saarbrücken , Pa last -Hotel 1

^a uk ;Ur . m . Begl ., Völklingen , Grüner Waid
■ 6bharaV *“**'’ Ur ., Eperinav Bilnst -Uotel
Gelpt, B ., Br ., .Beriin FaSaet -Hlote!

n ^ r .’ den Haag Banat . Nerotal)
' ('rrer ' \ r ' m ' Fr ., Düsseldorf , Pr . Nikolas
Hess ’j ’’ Ur ;, Thann Botel Adler
\/ K " In , Parin Botel Hahn
'btunert , '•>Insterburg Grünen Wald

fGottUpA, Ut ., Amsterdam , Palast -Hotel
Frl „ eta at Elms

^ Uc> G., Br . m . Er .. Köln , Palast -Bot.

WALHALLA!
Der grosse Gesellschaiisfilm

»ie Sünden
von gestern

Nach dem Roman des Sven
Eirestade mit Alfr. Gerasch,
Erich Kaiser-Titz, Gina Reily,

Jacob Tiedke.
Fatty im Westen

Amerikan . Burleske mit
dem dicken Fatty.

Beginn
Werkt. 4 Uhr, Sonnt . 3 Uhr.

Klnephon-Theater
Taunusstr .1,naheKochbrunnen

OTHELLO
Drama in 7 Akten nach

Shakespeare.
Mitwirkende:  Othello:
Emil Jannings , Desdemona:

lea von Lenkeffy.
We ner Krauss , Theodor Loos,
Ferd. v. Alten. Magnus Stifter.
Wie werde ich energisch?

Groteske in 2 Akten.
Gerhard Damann, Hansi Deege.
Anfang 4 Uhr, Sonnt . 3 Uhr.

Jeder Fremde
liest das Badeblatt!

PROGRAMM:

1. Ouvertüre D-dur . j
2. Arie,,Careselve “ aus „Atalanta * {
3. Arie „So wie die Taube“ aus I

„Acis und Galathea “ . . . J
4 . Tasse , lamento e trionfo . .
5. Drei Lieder mit Orchester . .
6. Drei Lieder mit Orchester . . .

G. F . Händel

Franz Liszt
G. Mahler
Rieh . Strauss

Eintrittspreise : 1500. 1200, 900, 600, 400,
200 Mark. Garderobegehühr : 20 Mark.

Städtische Kurverwaltung.

Slmpllcissimus
J

Cabaret /Tanzpalast/Trocadero
Vornehmstes Etablissement Wiesbadens
Webergasse 37 Tel . 1028

Täglich ah 8—1 Uhr . Renoviert— Wiedereröffnet.V
Kristall -Palast
_Lichtspiele

Erstaufführung!
Frauen , die die

Ehe breohen
Grosses Literaturdrama

nach der französ . Novelle
von Thoma in 6 Akten mit
Margot Barnay i. d. Hauptr.

Ferner das Lustspiel:
Uächio heiratet Dollars

Urkomisches Lustspiel
in 3 Akten.

Sinfonisches Hausorchester.

Vergesst die hungernden
Vögel nicht!

1442
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Gna/mdpre, Fr . im. Begl ., Köln , Ohr . Hospiz II
Groslambert , A . Br ., Valdielenmcs , Römei baoi
Gross , Br . m . Er ., Berlin Hotel Nassau
Grün , J ., Hn m . Er ., Köln Prinz Nikollas
Grünewald , P ., Einsiediel) Hansa -Hotel!
Günsberg , L., Br ., Berlin Ba/nsa -Hotel
Gutt , W ., Br ., Mettlach Zumi Falken

Hackländer , C„ Hri , Goch
Baquett , R ., Br ., Beriiiln
Baske !, 'M., Fr ., Warschau
Hendricks , F ., Hr ., Holland
Henrichs , 6 ., Hr -, Aachen
Henrion , N.., Br ., Paris
Hertz , M., Hr . m . Fr ., Köln
Hessaiby , A ., Br ., Persien
Hessel , O., Hr ., Köln
Hessltein . Hr ., Hamburg
Heyes , Hr ., London
Heymamr , M., .Br ., Essen
Houtzlien , L -, Hi ., Berlin

Oentirali-Hiotell
Botel Beug
Continental
Park -Botel

Taunus -Hotel*
Metropole

Ba .nsa -Bioted
Sanat , Neriotal

Zu™ Falken
Oontd mental

Helssisch/er! Hof
Grüner Wald

Botel Berg

Im
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36
n or L niölo die  schönste Tanz-rarK “ Uieie Diele d. Rheinlande

Tango - Tee von 5—7 Uhr. Abend¬
unterhaltung ab 0 Uhr. Missourl-
dazz-Band.

n „ „ l, Dn . Barfflrdievornehmen
r aiK “ Dcir Kreise. Abendunter¬

haltungen ab 81/* Uhr. Hawaiian-
Jazz -Band.

Park- Kabarett Sl»
Bühne mit nur allerersten Künstlern.
Vorstellungen abends ab 81/*Uhr.^
d»

liuflf , Oh., Fr », San Francisco Hotel ) Haihn

Israeli , F „ Hr ., Kirtehberg Ihwisr.-Höb '!

Jacobsohn , E „ Hr . m, Fr ., Uudwig ^ B ^ ^

Jansen , H „ Hr ., Biebrich * UriuzNikalas

Joli “ Hr . m . IV., Worms Grüner WBd
T.mii C Hr ., Frankfurt Linnorn
Jürgens, "' W ., Br ., Frankfurt Grüner Wald

Karst , E„ Hr ., Köln
Kerl A-, Er ., Pfaletmrg Taioius -lliotel
Kingsehaiar , Hr . m-  Fr -, Kote He ^ . Bof
Kitt , L .. Br ., Berlin

Klerker de Boulogne , M. Hr ., Paris , Wilhelm :i
Klump , A., Br ., Köln Hansa -Botel
Kn/qes, E., Hr ., Letmathe Zuim Falken
Konecny , V ., Br -, Wien OemtralKBoteii
Königsberg , L., Hr ., Frankfurt Reichispost
Konze , S., Hn , Paderborln Reichspost
Kramer , H ., Hir. m Fr ., Osnabrück , Palast -H.
Kunstlmiann , A ., Erl ., München , Europ . Bof

Lanidweyer , 8 ., Hr . im Er ., Bonn , Reichspost.
Laway , A., Hr . m . Er ., Liälie Villa Ateia
Lerme , J ., Br, , Düsseldorf
Lerioy , A.B Br -, B.-Gladbach
Lesenidh , M., Br ., Linz
Lsvy , G., Br ., Lyon
Lewenetiein , B., Fri ., Amkätendaimi, Hess , Bof
Loren tuen , J ., Hr ., Banat . Nerotal'
Luneau , Br ., Metz 4 Jahreszeiten!

Hotel Berg
Neuer Adler
Hansa -Hotel

BeHtevue

Cent/ral -Hotel
Rose

Alibreehitstlrt 4
Stadt Uns

Hansa -Botex
Palast -Botel
Hotel ! Adler

van 'M'aa .nen , J ., Hr ., Frankfurt , Hansa -Botel
Machnow , D-, Hr ., Baiunovier Stadt Ems
Le Maiguöi-e , Hr . m . Pani ', u . Begl ., Griesheim 1

Esplanade
Mailland , R ., Br ., Breves Grüner Wald
Mandel , Hr . m . 'Pr ., Frankfurt Baue Icke
Mdnahand , Hr,. m . Fr ., Par » Palast -Botel
Maroger , S., Br ., Bellevue
Maxan 'er , J ., Br ., Viersen
Masoni, W ., Hr, , London
Ma-tlc , E ., Erl,,
Mauser , H ., Hlr., Köln
Meulimnnm, Er . m. Fr ., Delft
Meyer ', J ., Hr, , Mülihausen
Morehaieh , Br ., Solingen
Morihamge, R ., Br ., Saarbrücken , Pr . Nilkiollais
MotWander , C. Hr ., Stockholm , Pen ®. Viiollattä
Müller , W ., Hr ., Traben .-Trarbaoh Eimhlorn

Pahlkle , R ., Br ., Itzehoe Kapelflien&tir. 04
Pietsch , C., Hr ., Leipzig Grüner Wald
van Praag , J ., Br ., Brüssel , Hessischem . Hof
Pütz , Ph ., Br, , Saarbrücken , Central -Botel 1

Ivalwnowitsclu Hr . m. Fr ., Berlin , Kronprinz
Rasmussen , J ., Br ., Kopenhagen , Römerhud
Rehritz , L ., Hr ., Suizbach Wöbetignssie! 50
Richardsen , B., Fr ., London Metropole
Ries , Hr , m . Fr ., Düsseldorf , Primiz Nikolas
Ring , Th ., Fr ., Stadt Ems-
Ritter , M., Fr ., Falkenstein , KapAmstr . 55
Robin , E ., Hr ., Paris Grüner Wald
RatWi 't , ,L Hr ., Warschau Schwarzer ' Bock
Rotilr, II ., Er ., Asselheim ) Botel ! Nassau

RothsicMM A., Hlr., Saarbrücken , Pr , Nikolas
Salm , K ., iFrk, Stadt Ems,
Samuel , Hr . m . Fr ., Rastatt Ritters Botel
Schäfer , Fri ., Sossenheim , Biospiz z. -hl . Gteist
Steliieferstein , F ., Hr ., Stadt Ems-
Schmitzfer , Hr . m . Pr ., Holilhnld Mte-triopo-le
Schmloll-, Br . m . Fr,., Düsseldorf , Haueu -Hotel
Schwanz , A., Fr ., Budapest Edten-Bo -tel
Sedläcek , E ., Fr ., Wielandbtr -. 21
Singer , M., Hn„ ,Berlin Grüner ; Wald

Skadhamge , Br ., Kopenhagen Römierbad
SondirS, Hr . m. Fr,, u . Begl ., Paris Union
Soes,mann , L ., Hr ., Köln Grüner Wald
iSpieimiarnm, J ., Hr ., Pforzheim Zum- Falken
-St,ein, C-, Br ., Köln Botel ! Nassau
Stoffre -gen , G., Hr ., B'fenkenese , G. Brunnen
Stra -uiss, A ., Hk „ Birmiinghaim- Rosa

Thomla,e, Ch ., Br ., Schilti -gheim , Pal .ist -Ho.tiel
van Tilburg , 8-, Fr ., Holland ', San . Dr . Schütz
Tonimianiantz , Hr . m. Fr ., Botel Wes -timiinster
Trautwein , dir ., Hr .. Caltv Grüner Wlald
Trierweiler , C., Br ., Kreuiznaeh , Grün . Wald

v . d . Uvam, , J ., Hr, Dom -Hotel

Verhaiegem, Hx . in . Fr ., Brüssel ,Be-ltevua
' erhio-og , Br . m. Fr,., Haag Me-tropola
Versdaner , Hr ., Brüssel Ziuir  Trauba
Vesey , C., Hr ., Viktoria -Hoteli
Voigt , E ., Hr ., Berlin Zur - Stadt Biiieibrioh

Carlton-Restaurant
des

Hotel Metropole
Wllholmstrass« 8 —10

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Autailatan « Weine u. anerkannte gute Küche

Täglich:
Lunch oh 12.30 Uhr
Diner oh 6JO Uhr
Souper ah 10 Uhr

i la carte.
Während den ganzen Tages

Salon «Orchester FRIED «KÖNIG.

American-Bar ind«Hotel-Halle.

Wallk , J ., Hr ., Antwerpen Hessischer Ho
Wairsziianski , Z., -Hx ., Lodz Kronpriln
Weil , Br . m . Fa,nr,., Manchester, , Hotel ) Rdvier
Welfe , ,Fr, , Iiomidiom Metmpol
Werner , E ., Br . m . Fr ., Frankfurt , Park -I
Wern 'cm, L ., Hr ., Gcntfl R of
Whittard, , II, , Hx. , Paris , Metxopol
Moif,  M ., Hr . , Frankfurt Grüner ! Wal
Wörnleiin , H „ Hr ., Offenbach Grüner Wal
Wyriomans , J ., Hr . m. Fr ., Beeningen

Hotel Nass -a

Zech, ., Hr , Frankfurt Einhoi



Amtsblatt der Stabt Wiesbaden senk
Amtliche Veröffentlichungen

11. Jahrgang Nr. 10 Donnerstag, den 25. Januar 1023 10. Jahrgang Nr. 10
Einladung.

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung werden auf
Freitag , den 26 . Januar ifd . Js ., nachmittags 4 Uhr,

in dm Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst eingeladen.
Tagesordnung:

1. Erhöhung des Kaufpreises für 6 Wohnhäuser der Siedluna
Talbeim . Ber . techn. Aussch.

2. Verpflichtungserklärung betr . Gemeindebaudarlehen . Ber.
techn. Aussch.

3. Abgabe von Wasser an die Stadt Mainz . Ber . techn. Aussch.
4. Erwerbung von Gelände in Schierstein . Ber . techn. Aussch.
5. Austausch von Gelände mit der katholischen Pfarrei in Nieder¬

walluf . Ber . techn. Aussch.
6. Einschränkung der Uniformierung von Beamten . Ber . Pers .-

Aussch.
7. Neuwahl von Armenpflegern.
8. Austausch von Gelände im Gleisdreieck Gemarkung Biebrich.

Wiesbaden » den 22. Januar 1923.
Der Vorsttzeude der Stadtverorduetenbersammlnng.

Polizei -Verordnung,
betreffend die Abänderung des 811 Absatz 2 der Polizeiverordnuna

über das Meldewese » vom 2 . Januar 1923.
Auf Grund der §8 5 und 6 der Verordnung vom 20. September

1867 über die Polizeiverwaltung in den neuerworbenen Landesteilen
sowie der 88 143 und 144 des Gesetzes über die allgemeine Landest
Verwaltung vom 80. Juli 1883 und des § 1 des Reichsgesetzes
vom 21. Dezember 1921 sReichsgesetzblatt Seite 1604) wird mit
Zustimmung des Magistrats für den Polizeibezirk der Stadt
Wiesbaden  nachstehende Polizciverordnung erlassen:

Form der Meldungen.
Der tz 11 Absatz 2 erhält nachstehende Fassung:
Die nach 8 10 vorgeschriebenen Meldungen sind auf Melde¬

zetteln nach Muster 7 und 8 und zwar die Erstmeldungen (Satz I)
•m vierfacher, die Wiederanmeldungen (Satz 2) in einfacher und die
Abmeldungen in zweifacher Ausfertigung bei dem zuständigen
Polizeirevier einzureichen.

Diese Verordnung tritt mit dem heutigen Tage in Kraft.
Mit dem gleichen Tage tritt der 8 II Absatz 2 alter Fassung
außer Kraft.

Wiesbaden , den 18. Januar 1928.
Der Polizei -Prafident . gez. Krause.

Erhöhung der VerpflegunMätze im
Städtischen Krankenhause

ab IS . Januar 1923.
1. Klasse.

Für hiesige Einwohner . . . . . . pro Tag 8910 .— Ji
,  Auswärtige . . . . . . . . . „ 8280 .— „
„ Extrazimmer . . . . . . . . „ „ 11820 .— ,
, Kinder v. auswärts unter 14 Jahren , , 4140 .—
» ■ » einheimisch , 14 . , . 2960 .— '

Für Herzung und Beleuchtung pro Tag 160.— Ji.

wi

II. Klaffe.
Für hiesige Einwohner . . . . . . pro Tag39S0 .— Ji

. Auswärtige . . . . . . . . , , 5520 .—
„ Extrazimmer . . . . . . . . » , 7890 .— .
, Kinder v. auswärts unter 14 Jahren „ „ 2760 .—
. - einheimisch „ 14 „ , „ 1970.— '

Für Heizung und Beleuchtung pro Tag 120.— Ji.

1880 .— Jl
1880.- .

III . Klaffe.
Für hiesige Einwohner . . . . . .

» „ Krankenkassen . . . . . *
, auswärtige Kranke, ausw. Kranken¬

kassen, Berficherungen , Berufs-
gcnossenschaften, Polizei - und
Justizgcsangene , sowie für die
Fürsorgeverwaltung . . . . . „

„ einheimische Kinder unter 14 Jahren
. auswärtige „ „ 14 ,
- Säuglinge , die von der Mutter

gestillt werden . . . . . . . ,
Wiesbaden, den 15. Januar 1923.

Städtisches Krankenhaus.

Gaben
a) sur Brennmaterial für verschämte Bedürftige,
b) für das warme Frühstück bedürftiger Schulkinder

nehmen entgegen : Die Mitglieder der Fürsorge -Deputation,
Kasse des städtischen Fürjorgeamtes , Rheinftraße 36, Mittel!
sowie die Herren : Kaufmann August Engel (vauptaesi
Taunus,traße 12/14 Zweiggeschäfte Wilhelmüraße 2, Rheinfl
123, Neugasse 2 und Fai -lbrunnenstraße 13t, Kaufmann E>
H ° ° s vorm . C. Acker Große Burgstraße 16 und Kaufmann K
Koch , Michelsberg 2.

Wiesbaden , den 1. November 1922.
Der Magistrat , Fürsorgen»«

El
Erscheint tä;

b
“etugspreis (ein
•bholer, frei Haus

mit der Ta

Gestorben:
Am ^O. Januar . Ehefrau Minna Lerner , gib. Löweü

61. 3 - Privatiere Pauline Rocker, 46 I . Witwe Johanna
geb. Barthenai , 77 I.

Am 21. Januar . Ehefrau Elisabetha Schuhmacher. geb. Kr
49 I . Rentner Victor Overbeck, 65 I . Arbeiterin Anna Geis 4§

Am 22. Januar . Anna Kunz , 58 I . Ehefrau Maria Ben!
»ausmädchen Berta Jonas . 18 I . Kunstgl>

Dienstmädchen Ptziltppine Mörbel . '£
Fabrikant Albert Müller , 58 I . He

2630 .— M
940 — „

1320. - .

200 .-

geb. Schmidt , 63 I.
Karl Pöschmann , 59 ,

Am 23. Januar.
Müller , 24 I.

Et«>»es«» 1.

Wiesbadener Nachrichten. BHA
- Stadtverordnetensttznng 22 . Januar . Anwesend 65 §

gueder , Vorsitz Geh. Jujtizrat Alberti . Tagesordnung : 1. l
stimmung zur Abkürzung der Einberufungsfrist . 2. EteViocs j„ „ ,
mrkime der stadt . Körperschaften zu der Ordonnance der JnteiZn ^ .̂ 8one
Ahelnlandkommission ppti-

Hausbrand»

Bäderpreise in den stadt. Badeanstalten.
A. Kaiser-Friedrich-Bad :

1. Thermal - oder Süßwasserbad mit besonderem Ruheraum
1200.- Mk.. 10 Karten 11000 .- Mt ., 2. Desgleichen mit gemein-
samem Ruheraum 600 .— Ml,  10 Karten 5500 .— Mk., für
Wiesbadener Einwohner von 1 Uhr nachmittags ab gegen Vor 'zeiqen
des Personalausweises zu 1. 600 — Mk., zu 2. 300 — Mk
8. Hochdruckdusche 600 .- Mk ., Kohlensäure - und Sauerstoffbäder
1200 .— Mk. Zuschlag . 4 . Moorbäder : Vollbad 3500 .— Mk.
Halbbad 2500 .— Mk ., Sitz - oder hohes Fußbad 1200 — Mk. Arm -'
oder niedriges Fußbad 700 — Mk. Zuschlag zu den Preisen zu 1
5. Fangopackungen : große 1800 .— Mk.. mittlere 1400.— Mk. Zu¬
schlag zu den Preisen zu 2., kleine It00—  Mk . Zuschlag zu dem
Preis von 9., 6. Sandbad wie Fangopackungen . 7. Elektrisches
Wasser- oder Vierzellenbad 1400.— Mk. 8. Römisch-irisches und
Dampfbad , Kastendampfbad oder clektr. Lichtbad mit ' Massage
2000 .— Mk., für Einheimische 1200. - Mk., Dusche im Schwimmbad
900 .— Mk., Elektrische Wärmebehandlung .- große 1500.— Mk. kleine
800 .— Mk ., 9. Guß , Sitzbad vder Abreibung 600 .— Mk., Kmlbbad
Wechseldusche 800 .— Bit . Einpackung mit Wasserbehandlung
1200 — Mk. 10. Massagen : Ganzmassage 1500.— Mk., Teil-
massage 600.— Mk.. Duschmassage 3000 .— Mk. .11. Apparat - oder
Rauminhalation mit Wiesbadener Wasser 400 .— Mk., 10 Karten
8600.— Mk., für Einheimische 300.— Mk., für fremde Thermal- oder

, » i. Markes der Biennstoffkarte 1920/21 wird -.am 20. Januar
1923 zur Belieferung freigegeben. Zur Ausgabe gelangen 2 Ztr.
Bremptoff ze nach den Vorräten bei den Kohlenhändlern.

Am gleichen Tage verfallen:
1- nt<̂ t ^lieferten Marken 7 der Brennstoffkarie

2. Alle noch nicht belieferten Marken 5. 6 u . 7 der Zusatz
brennstoffkarte 1922/23.

Die Kohlenhändler , welche noch belieferte Marken in Händen
haben, müssen diese bis spätestens 23 . Januar 1923 beim Kohlen
amt verrechnen.

Wiesbaden , den 19. Januar 1923. •
Magistrat — Kohlenamt.

vwv/w . «wvv., | st-einve 4rl-erm
Schwefelwasser. Ol oder Sauerstoff 100.— Mk. Zuschlag . Zu den
Wannenbädern ist Wäsche besonders zu zahlen : 1 Badetuch200? Mk.,

Stratzenreirrigurrgsbetträge.
Die in dem vom 5. Okt. bis 1. Nov . 1922 erfolgten Plan¬

feststellungsverfahren uachgewiesenen Kosten der städtischen Straßen-
niniguilg haben sich durch die andauernde Geldentwertung erhöht.
Der hierdurch veränderte Kostennachweis wird nebst dem bisher
geltenden Veranstaltungsplan vom 16. Januar 1923 ab auf die
Dauer von 4 Wochen beim Städt . Straßenbauamt , Rheinftraße 22,
2. Stock, Zimmer 30, offenliegen. Einwendungen hiergegen sind
binnen einer am 12. Februar 1923 ablaufenden Frist beim
Magistrat anzubringeri.

Wiesbaden , den 13. Januar 1923.
Der Magistrat.

1 Handtuch 50.- Mk.
B . Schützenhof:

Thermalbad 200 Mk., 10 Karten 1800 Mk., für Einheimische
gegen Personalausweis 150 Mk., Badewäsche : 1 Badetuch 150Mk
1 Handtuch 50 Mk.

6 . Gemcindebad:
Thermalbad 170 Mk., für Einheimische 120 Mk., 1 Handtuch 50 Mk.

I) . Volksbäder:
1 Wannenbad 100 Mk-, 1 Sitzbrause 60 Mk., 1 Brausebad

50 Mk., 1 Handtuch 50 Mk . '
E . Thermalwasscrverkauf am Bäckerbrunnen:

50 Liter Thermalwasser 20 Mk.
Wiesbaden,  den 22. Januar 1923.

Der Magistrat.

Die Abbruch -, Erd - und Maurerarbeiten für die Erveite-
rungenstlnd Neubauten beim Kraftwerk Mainzer Straße 144 sollen
,m Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.
„ L̂ ^ M ^ !Mv " kerlagen und Zeichnungen, sowie die örtlichen
.Verhältnisse können vormittags von 8- 10 Uhr und nachmittags
von 3- 5 Uhr im Kraftwerk Mainzer Straße ieingesehen, die An¬
gebotsunterlagen auch von dort gegen Barzahlung von 60 Mk
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Angebote für Erweite-
rungsvrbeiten " versehene Angebote sind bis spälestens Donnerstag
den 8. Februar , vormittags 11 Uhr , im Büro Neugasse 26 I
Zimmer 4, einzureichen. '

Die Oeffnung erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter.

Nur die mit den vorgeschricbenen und ansgefüllten Ver

Bei der am 27. Dezember 1922 erfolgten Verlosung behufs
Rückzahlung auf die anfangs 4 % , jetzt 31/2% Stadtanleihe Buch¬
stabe A rom 1. 7. 1891 von 2340000 M sind folgende Nummern
gezogen worden:

A. I.  ä 200 Ji  Nr . : 192 209 214 231 236 242 256 259
267 272 276 280 286 292 297 403 461 599 603 643 659.

A.  II . h 500 Ji  Nr .: 19 20 25 38 58 62 64 71 91 97 109
116 120 128 132 133 140 154 155 165 166 181 183 186 190
195 746 747 796 801 819 827.

A. III . ä 1000 M Nr .': 409 432 437 449 465 467 475 491
494 499 513 518 522 524 541 556 557 566 569 574 577 594
605 614 615 619 ,634 649 651 656 679 702 711 714 719 729
735 .740 741 746 832 840 872 875 878 887 898 912 915 9,7
925 943 948 947 964 973 974 9769 799 81 983 990 993 996
1145 1149 1151 1153 1154 1157 1158 1159 1165 1166 1169 1188

A. IV . ä 2000 Jt  Nr . : 19 23 28 29 45 51 53 65 74 76 237.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf den

1. Juli 1923 gekündigt, von welchem Tage ab eine weitere Ver¬
zinsung nicht mehr stattfindet.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der hiesigen
Stadthauptkasse , bei der Preuß . Staatsbank (Seehandlung ) Berlin
bei der Dresdener Bank zu Berlin und zu Frankfurt a . M . in der
nach dem Fälligkeitstermin folgenden Zeit.

Wiesbaden , den 4, Januar 1923.
Der Magistrat.

inlandkommission betr . Beschlagnahme der städt. Waldung »Care  sei’
.Herr Bürgermeister Travers gab folgende Erklärung aus „ Acis

Memc Damen und Herren ! Ich habe Ihnen im Auftrag - mi t
Magistrats , soweit es Ihnen nicht schon durch die Presse bekEhgi -d c , Urc Oesi
geworden ist. davon Kenntnis zu geben, daß die interall . Merken , uss  Zl
landkvmmisfton mit Zustimmung des Vertreters der italimiista ^ Spangen 1:
Regierung und im Hinblick auf die Instruktionen , die qe»;/® 80. Isunento e
Mitglieder der Kommission von ihren Regierungen infolge , ri®g . n — v
v°n der Reparatwiiskommilfion festgestellten absichtlichen̂ Staeictor r a»i o
sehlungen Deutschlands erhalten haben , unter anderem die £»' v'ar * Schu
nannte Nr . 134 erlassen hat , die die Beschlagnahme der Erzeuan'
der Verwaltung und Ausbeutung nicht nur der Staaisforsl Kuno * .. 1
sondern auch der städt . Forsten im ganzen besetzten Gebiet * ' “ ' 'SirielClH
spricht . Der wesentliche Inhalt dieser Verordnung , soweit ct Sta
Stadt angeht , besteht darin , daß die Verwaltung der städtlsh>̂ „ ^ ^ « eater.
Wälder und die Ausbeutung dem Einfluß der städtischen Körsz. stabilen,j Rj ch;
fdiaften entzogen und der Autorität der interall . Rheinlap " « tu  in
komnllssron unterstellt werden . Ebenso werden die in t>n  Frau VaW
»Mtoaßmtfl .tätigen Beamten und die Bürgermeister , fvw-it fufem , o e *

Totigteit auf die Fvrstverwaltung bezieht, der Autorität ! ^ auf  Anstell
stadtr,chen Körpertchaften und des preuß . Staates cntzoaen
der Autorität der Rhemlandkommission unterstellt . Für —
Fylungeii gegen diese Ordonnance wird eine Strafe bis zu 15 M
Mark und bis zu 5 Jahren Gefängnis angedroht , entweder W C!
Strafarten zusammen ober eine Strasart allein . Diese Ordonv »«
bte sofort in Kraft tritt , ist dem Magistrat amtlich mitgetl
worden ; auch hat der Magistrat bereits eine ' auf di
Ordonnance sich stützende Anordnung erhalten . Der MagÄ
ist . daraufhin sofort zusammen getreten . Namens und '
Aufträge des Magistrats habe ich folgendes vorzutraqen : $
Rechtslage ist folgende : Die Ordonnance ist erlassen von d»r inteN
Rheinlandkommission , die aus Grund des Vertrages über die "
setzuug der Rheinlaude eingesetzt ist, und die ihre Kraft aus dis
Vertrage fchöpfü Nach diesem Verlrage ist die Rheinlandkomm ' si'!
zuftandig zum Erlaß von Anorduungen hinsichtlich der Sicherhi
der Unterkunft und ,der Bedürfnisse der Besatzungstrnppen . M
Bestimmung dieses Vertrages gewährt der interall . Rbeinla»’ - - Ka .lfm . .
temmttfion bte Befugnis , Staats - und Privateigentum ,'beM ^
Sanktionswege zu beschlagnahmen. Daß im übrigen die Halt . Mon;
yangung von Sanktionen nicht von einzelnen Veriraasg -gi'C L Herr Musi
bea Versailler Vertrages erfolgen kann, ist die auch den V° er  die „Meiste
ierten bekanntgegebene Auffasfung der deutschen ReichsregiervfUvse « J -’ i v:
Dre Ordonnance findet daher weder im Vertrag von Versa ^ststZir, . ■ a tr

— •- ... «*nmg gewim

^Ravatti
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noch im Rheinkandabkommen eine rechtliche Stütze . Sie", - - - - . - ...V WiUHC. 'wie ift — W
der bekanntgegebenen Auffassung der , Reichsregierung und ^ <l!em Ve

irkiam . Stlirrli hioft*nrNnnriöl1* . rrr rn.eiiysregLeruna UNO 7
preußischen Staatsregierung rechtsunwirkjam . Durch diese Ordonn/ " ^ vom StaM
finbei ein schwerwiegender Eingriff in das Privatvermögen ® den Vor +ran
fctabt statt , denn der stadtliche Wald ist ebenso wie iebeä VO tra S
Bcrmögensstück ein Teil des Privateigentums der Stadt $ ‘ ®angen - w
tädt . Wald , ein lebenswichtiger Faktor der Kurstadt , haltet eM

die ausgesprochene Beschlagnahme untergräbt
Der Magistrat hat nach 8 61 '

wie das übrige Vermögen der Stadt den Gläubigern derselben t(.eo DAll7 me  Ool
e untergrübt den Kredit der ^ Oeissmi

o der preuß . Städteordnuug für N^ uiselne , Xril
Provinz Heffen-Na,sau das Eigentum der Stadt zu verwalten Schenk in
ihre Rechte zu wahren . Die Stadtverordnetenversammlunq ffUteh n : m
nach § 40 dieser Städteordnung die Kontrolle über die nesâ No Hilfe
städtische Verwaltung . Die Ordonnance greift daher auch * e durcl:
wregend in die durch die Städteordnung den städt . KörverschaL^ en
auferlegten Pflichten --" . Der Magistrat hat im Hinblick auf
Vorgetragene und mit Rücksicht auf dre ihm durch di-- Städ '̂ lden
ordnmig der Bürgerschaft gegenüber auferlegte Verantwortung ^ ir i, - ^ Uier N
schlossen, feierlichst Protest einzulegen gegen diese Ordonnance fl0re 'i «="'

pti  der am 27. Dezember 1922 erfolgten Verlosung behufs Rück¬
zahlung aus die anfangs4o/g , jetzt8 -/2v/yStadtanleihe vom 15.8. 1883
im Betrage von 3088200 M sind folgende Nummern gezogen

Sil*.*, Viw vm uu«yc|UUien
dingungsformularen eingereichten Angebote können berücksichtigt
werden . Zuschlagsfrist 30 Tage.

Wiesbaden , den 24. Januar 1923.
Städt . ElektriritätSwerk.

Betrifft Festsetzung der Verzugszinsen.
Der Magistrat hat in seiner Sitzung vom 10. Januar 1923

Nr . 20 beschlossen, vom 15. Januar 1923 ab die Verzugszinsen
für gestundete Beträge auf 12 Prozent zu erhöhen.

Der Magistrat.
_ _ I . V . : Schulte.

01 , ' T, 0 200 Ji  Nr . : 87 43 52 85 112 127 179 187
*92 214 242 290 348 379 427 505 513 555 634 648 666 669
673 692 716 742 750 770 789 851 873 899 908.

BuchstabeQ ä 500 JI  Nr : 103 143 189 245 276 340 366
413 431 483 521 546 591 609 638 678 681 714 725 776 778
791 817 848 925 958 968 969 978 990.

Buchstabe B ä 1000 Ji  Nr . : 652 820 923 942 947 953
962 988 996 1018 1031 1145 1151 1156 1171 1185 1197 1200
1218 1221 1229 1234 1255 1264 1275 1282 1288 1291 1300 1302
1306 1332 1335 1345 1349 1359 1365 1369 1382 1389 1395 1397.

Buchstabe S ä 2000 JI  Nr . : 31 54 74 128 262 265 289 855.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf den

1. Juli 1923 gekündigt, von welchem Tage ab eine weitere Ver¬
zinsung nicht mehr stattfmdet.

Die Rückzahlung erfolgt nach Wahl der Inhaber bei der
hiesigen Stadihauptkaste , bei dem Bankhaus S . Bleichröder
m Berlin , bei der Niederlassung der Darmstädter u. Nationalbank
Frankfurt a . M . in der nach dem Fälligkeitstermin folgenden Zeit.

on Anleihescheinen sind weitere Mk . 58 000Durch Ruckkauf von
getilgt worden.

Wiesbaden , den 4. Januar 1923.
Der Magistrat.

Vorgetragene ' und mit Rücksicht auf die ' ihm durch
der Bürgerschaft gegenüber auferlegte Verantl.

. feierlichst Protest einzulegen gegen diese Ordonnance . sii
Magistrat , der bte ihm durch das Rhemlandabkommen auferletl^ i - Millionen

auf das gewissenhafteste erfüllt Mt „rs fiüHuapn r> .Pflichten aus das gewissenhafteste erfüllt hat . sieht sich
des Eigentums der Bürgerschaft Wiesbadens und im
seine Verantwortung gegenüber der '
ihm durch die weder auf den

HiEick « ZAj ^ rebu-ü-tOanhe . hiiw ' sen  Be\Bürgerschaft , au6Äbe.
. Versailler Vertrag noch auf ^ ein ° ^ es ii

Rhernlandabkommen gestutzte Ordonnance angefonnme MitwirkH ^
zu leisten. Der Magistrat hat einen dementivrechenden BesK ^zu leisten. Der Magistrat hat einen dementsprechenden
gefaßt , und er wird auf Befehle, die än ihn auf Grund dü
Ordonnance ergeben, dementsprechend antworten . Stadtverordne!''moT  ^ in

-vv v*.nv^v..j - . n . ,r v^ U;u inuHjuueii . Vnw
Vorsteher Geh . JustrzraL Dr . Alberti : Die Vertreter der vier Fr'̂ t • °
tionen haben mich beauftragt , folgende Erklärung vorzutragen mtfirp ru ptni )fpnlptt .. «vr.. ..r-. ? _ . s,ill7; ' J—J ' :; o/ 'Z v-AimAuuy uutjmru'jeu
ihre Annahme zu empfehlen. „Die Stadtverordneten -Verfamiiil -̂ '
nimmt Kenntnis von der Stellungnahme des Magistrats k"
billigt als berufene Vertretung der Bürgerschaft und im Ein««'
nehmen mit den politischen Parteien Wiesbadens , der vereinig'!
sozialdemokratischen Partei , der demokratischenPartei , der ZentruE
Partei , der deutschen Volkspartei und der deutschnationalen BoF
Partei , sein Verhalten . Sie ersucht den Magistrat , unter M
Umständen den Beschlagnahmeverfügungen Folge zu leisten, f
Vertreter der Stadt und die städtischen Beamten haben in d<-!
Sache nur den Weisungen der städtischen Körperschaften und
preußrschen Staates zu entsprechen." jL-bh. Bravo !) — Die
verordiietenversammlung trat diesen Beschluß bei (bis auf f
Herren Greis und Kettenbach  und Frau Herrmann ).

Bruck von Carl Rittei,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
Verantwortlicher Schriftleiter: W. Müller . WieSbadF
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